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Einleitung von Pfarrer Thomas Ludwig 

Bild: Benno Hofacker, fundus.ekhn  
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Einleitung von Pfarrer Thomas Ludwig 

Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen. 
Jahreslosung für 2022 aus Johannes 6,37 

Wir sollten es uns eigentlich ganz abgewöhnen, heißt es - aus hygie-

nischen Gründen. Das Händeschütteln meine ich. Aber ich will 

nicht. Dieser kurze Körperkontakt fehlt mir. Es ist zwar nur eine 

kleine Geste, aber sie scheint mir wichtig zu sein für ein vertrauens-

volles Miteinander in unserer Gesellschaft. Als ich Anfang März 

2020 verschiedenen Menschen zum Gruß die Hand geben wollte 

und diese jeweils ihre Hand zurückzogen, war ich erschrocken und 

verunsichert. Sicher, vernünftige, hygienische Vorsicht steckte da-

hinter, aber trotzdem: ich fühlte mich spontan abgewiesen. Klar gibt 

es schlimmeres und, wie an so einiges andere, haben wir uns daran 

gewöhnt, einander auf andere Weisen zu begrüßen. Aber mir fehlt 

er halt, der freundliche Händedruck. 

 

 

Das Wort aus dem Johannes-Evangelium, das die Christinnen und 

Christen durch das Jahr 2022 begleiten wird, meint natürlich nicht 

das Händeschütteln. Doch der Jahreslosung liegt eine ähnliche Er-

fahrung zugrunde, wie ich sie beim Ausschlagen meiner ausge-

streckten Hand gemacht hatte. Von einem anderen Menschen zu-

rückgewiesen zu werden ist schmerzhaft.  

Manchmal allerdings bin ich auch selbst der Abweisende.  

Manchmal höre ich mich „nein“ sagen zu einem Mitmenschen, der 

mit einem Anliegen auf mich zu kommt. „Tut mir Leid“, behaupte 

ich dann, „aber ich habe keine Zeit für dich.“ Oder keine Kraft, kei-

ne Geduld, keine Phantasie, wie ich dem Anliegen begegnen soll...  
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Einleitung von Pfarrer Thomas Ludwig 

Dann ist mir klar: Jetzt habe ich jemanden abgewiesen, bin ihr oder 

ihm nicht gerecht geworden. Mit meinem „nein“ habe ich eine Hoff-

nung zunichte gemacht und unter Umständen jemanden verletzt. Die 

schlechte Nachricht ist: Wir Menschen sind so. Wir haben unsere 

Grenzen und die sind oft schmerzhaft – für unsere Mitmenschen, 

aber auch für uns selbst. 

 

 

Jesus Christus sagt: „Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abwei-

sen.“ Was ist das für ein wunderbares Versprechen? Da gibt es je-

manden, der die Hand nicht ausschlägt, die ich ihm entgegenstrecke. 

Unter keinen Umständen, niemals. Das ist die Gute Nachricht von 

Gottes grenzenloser Liebe, die Jesus Christus in unsere Menschen-

welt gebracht hat. 

 

 

Aber ist das denn überhaupt möglich? Kann ich mich darauf verlas-

sen? Probieren wir es doch einfach aus! Jetzt schon und das ganze 

Jahr 2022 hindurch, aber auch darüber hinaus dürfen wir zu Gott 

kommen. Gottes „Ja“ steht. Gottes Tür steht offen. Bei Gott brennt 

immer ein Licht für dich und für mich und für alle Menschen. Die 

Tür steht offen – was hindert mich, einzutreten? 

 

 

Ihr Pfarrer Thomas Ludwig 



 

Aus der Arbeit des Kirchenvorstands 
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Im Rahmen eines festlichen Got-
tesdienstes wurde der neu ge-
wählte Kirchenvorstand offiziell 
in sein Amt eingeführt. 
  
Sehr schön umrahmt wurde der 
Gottesdienst von einem Blä-
serensemble des Musikvereins 
Harmonie Herrnsheim. Der Kir-
chenvorstand besteht aus 11 Mit-
gliedern plus Pfarrer Ludwig, der 
im Rahmen seiner Pfarrtätigkeit 
naturgemäß Teil des Ganzen ist. 
 
Wir haben das Glück allen Gene-
rationen gerecht zu werden, un-

ser jüngstes Mitglied ist gerade 
19 Jahre alt! Alle werden ihren 
Beitrag, je nach Begabung und 
Zeit, leisten darauf können Sie 
vertrauen.  
 
(Hinweis: Für das Foto wurde 
die Maske für einen kurzen Mo-
ment abgelegt.) 
 
Des Weiteren haben wir 2 stän-
dige Gäste im Gremium: Ulrike 
Schaffner und Patrick Groß-
mann. Sie unterstützen die Ar-
beit sind jedoch ohne Stimm-
recht. Das Ende des Kirchenjah-
res steht bevor. Am 21. Novem-
ber, dem Ewigkeitssonntag, wer-
den wir in 2 Gottesdiensten den 
Verstorbenen vom vergangenen 
Jahr gedenken. 
  
Danach beginnt die Adventszeit. 
Wir werden, außer den sonntäg-
lichen Gottesdiensten, am 3. Ad-
vent eine musikalische Andacht 
vorbereiten. Herr Peter Baumann 
gestaltet den musikalischen Teil. 
Lassen Sie sich überraschen! Wir 
werden über die Presse, Plakate 
und Handzettel das Ereignis be-
werben.  

Liebe Mitchristen 

Foto Beck 



 

Aus der Arbeit des Kirchenvorstands 
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Kurzfristig wird entschieden ob 
im Anschluss noch ein gemütli-
ches Beisammensein im Garten 
bei warmen Getränken, Waffeln 
und herzhaften Speisen möglich 
ist. 
Eine kleine Tradition stellt in-
zwischen im Advent der Strick-
abend ( 24.11 von 18 bis 19.30 
Uhr) dar, genau wie der Herrns-
heimer Weihnachtsgruß im 
Schuhkarton vom KiGo-Club. 
Wir werden im November mit 
den Kindern die Schuhkartons 
gestalten und im Dezember wäre 
es schön wenn diese gefüllt, mit 
Dingen für Kinder, im Kinder-
gartenalter mitgebracht werden 
würden. Der KiGo-Club findet 
am 11. Dezember statt. Die  
Stricksachen, wie auch die ge-
füllten Schuhkartons werden wir, 
wie auch in den vergangenen 
Jahren, dem evangelischen Kin-
dergarten LUKAS zukommen 
lassen. 
 
Da wir bemüht sind mit der Zeit 
zugehen, entstand die Idee einen 
QR Code für unsere Homepage 
zu entwickeln um das Eingeben 
der Adresse zu umgehen und 
vielleicht auch mal öfter auf den 
Button zu klicken um nach Aktu-
ellem zu schauen. 

Hier ist er: 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vielleicht erinnern sie sich, dass 
von Ende Juli an bis Anfang 
September, die Kollekte die für 
unsere Gemeinde in Herrnsheim 
sonntäglich gesammelt wird, den 
Flutopfern weitergereicht wurde. 
Es konnten 636,58 € überwiesen 
werden. Ein stolzer Betrag. 
 
Die Zeiten für die Weihnachts-
gottesdienste sind wie folgt:  
15:00 Uhr, 16:30 und 18:00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist erforderlich. 
Näheres, was die Gottesdienstre-
geln anbelangt, wird zu gegebe-
ner Zeit bekanntgegeben (Presse 
und Schaukasten). 
 
Ich wünsche Ihnen eine besinnli-
che, friedvolle Adventszeit, ein 
frohes Weihnachtsfest und einen 
gesunden Start ins Neue Jahr. 
 
Herzlichst  
Ihre Ulrike Beck  
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Wissenswertes  

Es ist Ende August, Pfarrer 
Thomas Ludwig teilt im sonntäg-
lichen Gottesdienst bei den Ab-
kündigungen mit, dass sich der 
Kirchenvorstand (KV) vom Frei-
tag 03. bis Sonntag 05. Septem-
ber auf Klausurtagung befin-
det.  
 
     Wenn man das hört, 
     was stellt man sich  
     eigentlich darunter vor??? 
 
Zunächst einmal werden in einer 
der monatlichen Sitzungen ein 
oder mehrere Themen überlegt, 
die an dem geplanten Klausur-
wochenende bearbeitet werden 
sollen. 
  
Der Fokus liegt dabei auf The-
men, die aktuell brisant oder sehr 
zeitintensiv sind. Ein Team 
macht sich dazu im Vorfeld Ge-
danken, erarbeitet die Strukturen 
und den zeitlichen Ablauf. 
 
Freitags gegen 15:00 Uhr geht es 
los. Mit Fahrgemeinschaften 
wird ein (kirchliches) Tagungs-
haus angesteuert, das in der Re-

gel ein bis zwei Autostunden 
entfernt liegt.  
 
Nach dem gemeinsamen Abend-
essen stimmt Pfarrer Thomas 
Ludwig alle Beteiligten mit ei-
nem geistlichen Impuls auf das 
bevorstehende Wochenende ein. 
Das Vorbereitungsteam stellt den 
geplanten Ablauf vor, häufig 
werden dabei erste Gedanken 
gesammelt. 
  
Am nächsten Tag trifft sich der 
KV am Vor- und Nachmittag je-
weils für rund 2 bis 3 Stunden 
zur Ausarbeitung der verschiede-
nen Themen.  
 
Der Abschluss des Samstags fin-
det in Form einer Andacht mit 
Abendmahl statt. 
  
Die beiden Abende verbringt der 
KV in geselliger Runde, es wird 
gesungen, erzählt und zuweilen 
auch gespielt. 
 

 

 

 
Auch in der schönen Adventszeit begrüße ich Sie wie-
der herzlich mit den Worten: „Hätten Sie es ge-
wusst ???“ 
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Wissenswertes 

 

Am Sonntagmorgen wird vor der 
Heimreise an einem Gottesdienst 
in einer Kirche der näheren Um-
gebung teilgenommen. Vielfälti-
ge Eindrücke wurden hierbei in 
der Vergangenheit gesammelt.  
 
Vor der Weiterfahrt findet eine 
kurze Schlussrunde statt.  
Wer möchte kann seine Empfin-
dungen und Gedanken zum ver-
gangenen Wochenende mitteilen.  
 
Zur Mittagszeit treffen dann alle  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

wieder zuhause ein.  
 
   „Hätten Sie es gewusst ???“  
     oder wie haben Sie sich ein  
     Klausurwochenende vorge- 
     stellt?  
 
Nun wünsche ich Ihnen eine ge-
segnete Adventszeit und Ge-
sundheit für das Jahr 2022, in 
dem es wieder heißt „Hätten Sie 
es gewusst ???“  
             Ihre Ulrike Schaffner 

? ? ?                  ? ? ?                ? ? ? 
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Klimafasten 2022   

„So viel du brauchst“ – Klimafasten 2022 

Landwirtschaft und Ernährung sind Schlüsselfaktoren auf dem Weg zu mehr 

Klimaschutz und Biodiversität – für ein gutes Leben für alle, jetzt und in Zu-

kunft. Auch wir in Herrnsheim können unseren Beitrag dazu leisten  und unse-

ren Alltag bewusster gestalten – nicht zuletzt aus Verantwortung für die nachfol-

genden Generationen. Die Fastenzeit bietet eine gute Gelegenheit dazu. 

Fasten für Klimaschutz und Klimagerechtigkeit 

Die Fastenzeit in den sieben Wochen vor Ostern zwischen Aschermittwoch und 

Ostersamstag (2. März bis 14. April 2022) lädt dazu ein, Gewohnheiten zu hin-

terfragen, achtsam mit uns und unserem Umfeld umzugehen und alltägliche Din-

ge anders zu machen. Die ökumenische Aktion Klimafasten geht dieser Traditi-

on nach und ruft dazu auf, mit kleinen Schritten einen Anfang für mehr Klima-

gerechtigkeit zu machen. Schwerpunkt in diesem Jahr ist unser Grundbedürfnis 

nach Nahrung. Woher kommen die Lebensmittel, die Sie verwenden und wie 

werden sie produziert? Wie sind die Lebensmittel verpackt? Essen Sie fleisch-

arm, vegetarisch oder vegan? Wie energiesparsam bereiten Sie Ihre Nahrung zu? 

Es gibt viel zu entdecken! 

Ideen zum Nachmachen 

Eine Klimafastenbroschüre begleitet durch die Fastenzeit und gibt praktische 

Anregungen für den Alltag. Dieses kostenlose Heft ist ab Januar 2022 im Ge-

meindebüro/am Infoständer erhältlich, kann im Internet unter 

www.klimafasten.de heruntergeladen und/oder in größerer Stückzahl unter kli-

mafasten@zgv.info bestellt werden. Darüber hinaus finden im Rahmen der Kli-

mafastenaktion an vielen Orten Veranstaltungsreihen mit Workshops, Vorträgen 

und Aktionen statt. Sie haben Interesse, eine Klimafastengruppe zu initiieren 

oder eine Aktion durchzuführen? Melden Sie sich gerne bei beim Gemeindebü-

ro. Mehr Informationen zur Klimafasten-Aktion gibt es ab November 2021 unter 

www.klimafasten.de. 

 

Klimafasten ist eine ökumenische Initiative von 17 evangelischen Landeskirchen 

und katholischen Bistümern sowie misereor und Brot für die Welt. Das Organi-

sationsteam der Aktion Klimafasten freut sich über Ihre Anregungen und Erfah-

rungsberichte unter info@klimafasten.de oder auf Social-Media-Kanälen mit 

#klimafasten. Gerne können Sie auch mit Dr. Hubert Meisinger im Zentrum Ge-

sellschaftliche Verantwortung der EKHN Kontakt aufnehmen, der die Aktion für 

die EKHN begleitet: klimafasten@zgv.info  

http://www.klimafasten.de
mailto:klimafasten@zgv.info
mailto:klimafasten@zgv.info
http://www.klimafasten.de
mailto:info@klimafasten.de
mailto:klimafasten@zgv.info
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Freud & Leid 

Monatsspruch  
Januar 2022 
 
Jesus Christus 
spricht:  
Kommt und seht! 
 
                 Johannes 1,39  
 

Foto ev. Publizistik 

In unserer Kirche wurden 2 Kinder getauft. 

Wir gedenken unserer 3 Verstorbenen. 
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Freud & Leid 

 

 

Foto ev. Publizistik 

Allen unseren Gemeindegliedern, die in den Mona-

ten Dezember, Januar und Februar ihren Geburts-

tag begehen, gratulieren wir ganz herzlich und 

wünschen ein gesegnetes Lebensjahr. 

Foto Göbel / Bodensee bei Nonnenhorn  

 
 
Entspanne dich, 
 

LASS DAS STEUER LOS.  
 
TRUDLE DURCH DIE 
WELT. 
 
SIE IST SO SCHÖN. 

 

                              Kurt Tucholskyky 

Foto Göbel / Bodensee bei Nonnenhorn  
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Kinderseite: KiGo-Club 

KiGo-Club mit Pauli dem Paradiesvogel, 
Pfarrer Thomas Ludwig und seinem Team 

 

      TERMINE 

 11. Dezember 2021 on 10-12 Uhr  
  

 15. Januar 2022 von 10-12 Uhr  
 

 12. Februar 2022 von 10-12 Uhr 
   
 

 

Liebe Eltern, 

auch in diesem Jahr möchten wir wieder Schuh-Geschenk-Kartons an den 

Lukas-Kindergarten weitergegeben, wo die Erzieherinnen sie bei der Ad-

ventsfeier an Kinder verschenken, die zu Hause leider (fast) keine Ge-

schenke bekommen können. 

Wenn Sie und Ihre Kinder beim Herrnsheimer Weihnachtsgruß im Schuh-

karton mitmachen wollen, füllen Sie den von Ihren Kindern beklebten 

Karton mit z.B. Buntstiften, Kuscheltier, Schokolade usw., schnüren Sie 

ihn zu und Ihre Kinder können ihn am  

              Samstag, 11.12.21 zum KiGo  

Club mitbringen. 

Bitte eine Altersangabe in den Karton beilegen:  

entweder 2-3 Jahre, oder 4-6 Jahre 

 

Liebe Grüße, Ihr KiGo-Team 
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                                                      Kochmützen 

Nach vielen Monaten Corona-

bedingter Auszeit war es am 

01.10. endlich wieder soweit! 

Die Kochmützen hatten wieder 

Zeit und Muse sich dem ge-

meinsamen Hobby hinzugeben. 
Die Löffelführung übernahmen 
Frank Kaltenthaler und Klaus 
Göbel. 
  
Jahreszeitlich bedingt wurde das 
Essen geplant und eingekauft: 
Vorspeise   
Kürbissuppe mit  Ingwer und 
Kokosmilch 
Hauptspeise  
Handgemachte Käsespätzle mit 
Bergkäse und Blattsalat 
Nachspeise 

Apfelkompott und Spekulatius-
gewürz 
Als Begleitung zum Essen gab es 
„Federweißen“ von Hartmanns 

und leckere Weine von Kaltent-
halers. 
Alle Köche werkelten fleißig und 
"zauberten" die einzelnen Gänge 
mit viel Freude und Begeisterung 
auf die Teller. 
Gemeinsam wurde festgestellt, 
dass es mal wieder ein toller und 
erfolgreicher Abend bei guten 
Gesprächen war. 

Die Kochmützen sind wieder aktiv  

Alle Fotos Göbel 
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Frauenkreis 
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Seniorenveranstaltungen 

 

Wir laden herzlich zur besinnlichen Adventsfeier am 2.12.2021 um 

15:00 Uhr mit Frau Emmi Schenk im Paulussaal ein. Die Kinder-

gartenkinder werden auch vorbeischauen. Wir freuen uns auf einen 

gemütlichen Nachmittag. Damit wir auch gemeinsam ohne Maske 

singen dürfen, wird auf die 2 G-Regel geachtet.  

Bitte beachten: Es wird die 2-G-Regel gelten! 
 

 

 

 

 

 

Herzliche Einladung  

zur bunten Faschingsfeier  

am 3. Februar 2022 um 15:11 Uhr 

im Paulussaal.  

Über Büttenreden würden wir uns 

sehr freuen! Wer kann etwas vortragen? Für das leibliche Wohl 

wird gesorgt. Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Nachmittag 

und laden alle recht herzlich ein! 



 

Gottesdienste 
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Im Dezember 

Im Januar 

05. Dez. 10:00 Uhr  Ute Bayer-Petry 

2. Sonntag im Advent  Kollekte für die Evang. Frauen in Hessen und Nassau sowie für die FIM                                  

12. Dez.  10:00 Uhr 
Pfr. Thomas Ludwig  

3. Sonntag im Advent  Kollekte für die eigene Gemeinde  

19. Dez.  10:00 Uhr  

Pfr. Thomas Ludwig  

4. Sonntag im Advent  

Kollekte für Wohnungsnotfallhilfen (Diakonie  

Hessen) 

 Heiligabend    

Wir bitten um telef. Anmeldung (592518) bis Dienstag, 21.12.21; 12:00 Uhr  

24. Dez.  Andacht mit Video-Krippenspiel  

Pfr. Thomas Ludwig  

Freitag  jeweils 

Heiliger Abend           15:00 Uhr,  16:30 Uhr,  18:00 Uhr  

 

Kollekte "Brot für die Welt" (Diakonie Deutsch-

land) 

Samstag,  1. Weihnachtstag findet in der Ev. Kirche - Paulussaal kein Gottesdienst statt.  

25. Dez. 10:15 Uhr  
Bergkirche Hochheim  

1. Weihnachtstag  

26. Dez. 10:00 Uhr 

Pfr. Thomas Ludwig  Sonntag  Abendmahl  

2. Weihnachtstag Kollekte für die eigene Gemeinde  

31. Dez. 

17:00 Uhr - Ökumenischer Gottesdienst zum           

Jahresschluss in der evangelischen. Kirche 
Anmeldung erbeten bis zum 28.12.21; 12:00 Uhr 

Abbé Corneille Mbadu           

Pfr. Thomas Ludwig  

02. Jan. 10:00 Uhr  

  Ute Bayer-Petry 
2. Sonntag nach Weih-

nachten    

  Kollekte für die Diakonie Deutschland  

09. Jan. 10:00 Uhr 

  Bruno Kruljac 1. Sonntag nach E-

piphanias   

  Kollekte für den Arbeitslosenfonds der EKHN 



 

Gottesdienste 
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Voraussichtliche Gottesdienste im März  

Im Februar 

6. Febr. 10:00 Uhr  

Pfr. Thomas Ludwig  
4. Sonntag vor der 

Passionszeit    

  Kollekte für die Hessische Lutherstiftung 

13. Febr. 10:00 Uhr 

Pfr. Thomas Ludwig  Septuagesimä   

  Kollekte für die eigene Gemeinde  

20. Febr. 10:00 Uhr  

Pfr. Thomas Ludwig  Sexagesimä    

  Kollekte für die Jugendmigartionsdienste (Diakonie Hessen) 

27. Febr. 10:00 Uhr 

Ursula Fuß Estomihi   

  Kollekte für die eigene Gemeinde  

4. März. Ökum. Gottesdienst zum WGT der Frauen  

WGT - Team    England, Wales & Nordirland  

  18:00 Uhr   Evangelische Kirche Herrnsheim  

6. März. 10:00 Uhr  

Pfr. Thomas Ludwig  Invocavit Kollekte für die Aktion Hoffnung für Osteuropa sowie für 

  die Initiative Polen-Deutschland – Zeichen der Hoffnung 

13. März. 10:00 Uhr 
Ute Bayer-Petry  

Reminiszere   

20. März. 10:00 Uhr  
N.N.  

Okuli   

27. März. 19:00 Uhr  Abendgottesdienst  
Pfr. Thomas Ludwig  

Lätare    

16. Jan. 10:00 Uhr  
Pfr. Thomas Ludwig  2. Sonntag nach      

Epiphanias Kollekte für die eigene Gemeinde  

23. Jan. 10:00 Uhr 
Pfr. Thomas Ludwig  3. Sonntag nach     

Epiphanias Kollekte für die Frankfurter Bibelgesellschaft  

30. Jan. 10:00 Uhr 
Pfr. Thomas Ludwig  letzter Sonntag nach 

Epiphanias  Kollekte für die eigene Gemeinde  
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Werbung 
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                    Werbung 
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Tanzkreis 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schauen wir zurück! Im März 2001 

wird hier in Herrnsheim echte 

(Kirchengemeinde-)Geschichte ge-

schrieben:  

Erna Knall beginnt mit den wöchentli-

chen Treffen des Folklore-Tanz-

Kreises. Es folgten 20 Jahre fröhlicher 

Zusammenkünfte in geselliger Runde. 

Aber Achtung: Die Damen, die sich da 

an einem Vormittag pro Woche im 

Paulussaal um Erna Knall versammel-

ten, kamen nicht zum Kaffeekränz-

chen. Zwar gehörte meist auch eine 

Pause mit kleiner Stärkung dazu, aber 

das Einüben der Kreistanz-Choreo-

graphien zu internationaler Folklore-

Musik erwies sich (besonders für man-

che Anfängerinnen) immer wieder als 

ziemlich anspruchsvolle Herausforde-

rung.  

 

Auch der Gemeindepfarrer wollte sich 

irgendwann einmal beim  Kreistanz 

ausprobieren, musste allerdings schon 

nach kurzer Zeit den Versuch wieder 

abbrechen. Die Sache war entschieden 

zu schwierig, um „da mal eben ein 

bisschen mit zu hopsen“, wie er mit 

Schweißperlen auf der Stirn feststellen 

musste. 

 

Höhepunkte der Blütezeit des Folklore-

Tanzkreises waren die Treffen mit den 

befreundeten Folklore-Tänzerinnen aus 

Nordenham, die immer wieder frische 

Impulse setzten und für die Gemein-

schaft nachhaltig positive Wirkung 

entfaltet haben. 

 

In letzter Zeit war der Kreis kleiner 

geworden. Dann kam die Pandemie 

und in diesem Jahr beschlossen die 

Tänzerinnen um Erna Knall, mit den 

regelmäßigen Übungsstunden ganz 

aufzuhören. 

 „Schade!“ war der Kommentar des 

Gemeindepfarrers. „Schließlich, liebe 

Erna Knall, war Dein Tanzkreis all die 

Jahre ein wichtiger Bestandteil des 

Gemeindelebens, durch welchen die 

Menschen unsere Kirche auch mal in 

harmonischer Bewegung erleben durf-

ten - als Freiraum im besten Sinn für 

Körper und Geist.“ 

 

So geht im Jubiläumsjahr leider die 

Ära des Tanz-Kreises zu Ende und hin-

terlässt eine Lücke in unserer Kirchen-

gemeinde.  

 

 

 

 Halleluja! Lobet Gott in seinem Heiligtum. 
Lobet ihn mit Pauken und Reigen!     Psalm 150 

Foto Göbel 



 21 

Tanzkreis & Posaunenchor 

Am 29./30. Oktober fand die Urauf-

führung des Oratoriums "Worms 

1521" anlässlich des Reichtagsjubi-

läums statt. Zusammen mit den 

Wormser Barockbläsern durften wir 

bei den beiden Aufführungen mit-

wirken. Im Vorfeld hatten wir dazu 

auch einen Probenbesuch von dem 

Komponisten Dr. Hartwig Lehr, der 

uns inhaltlich und musikalisch das 

Werk näher brachte. Da wir norma-

lerweise in sakralen Räumen musi-

zieren, war dieser Einsatz im 

"Wormser" eine besondere Erfah-

rung. Es war für uns etwas Neues, 

"Theaterluft" hinter den Kulissen zu 

schnuppern. 

 

Inzwischen bereiten wir uns auf die 

Advents-und Weihnachtszeit vor. 

Nachdem wir 2020 aufgrund der  

 

 

 

 

 

Corona-Regelungen nicht in der 

Weihnachtszeit spielen durften, 

hoffen wir nun sehr, dass es dieses 

Jahr wieder möglich ist. So ist ge-

plant, dass wir am 28.11. den Got-

tesdienst zum 1. Advent musika-

lisch mitgestalten. 

Auch unser geliebtes Kurrende-

Blasen soll wieder stattfinden. Wir 

möchten am Donnerstag, den 23. 

Dezember, ab 19 Uhr wieder durch 

die Straßen von Herrnsheim ziehen 

und an verschiedenen Stellen mit 

Weihnachtsliedern auf das bevor-

stehende Weihnachtsfest einstim-

men. 

  

In der Hoffnung auf ein Wiederhö-

ren und Wiedersehen grüße ich Sie 

herzlich.  

Ihr Thomas Busch  

Neues vom Posaunenchor 

Gleichzeitig bleibt aber auch die 

Dankbarkeit für die schöne Bereiche-

rung der Gemeindeaktivitäten wäh-

rend einer langen Zeit. 

 

Halleluja - Gelobt sei Gott für 20 

Jahre Folklore-Tanzkreis in Herrns-

heim! 

Im Namen des Kirchenvor-

stands: Pfr. Thomas Ludwig Foto Knall 
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Diakonisches Werk 

Diakonisches Werk Rheinhessen 
 

Die Fachstelle Flucht, Migration und Integration berichtet von ihrer 

täglichen Arbeit im Beratungszentrum Worms  

 

Die Beratungsstelle der Diakonie in Worms finden Sie in der Seminari-

umsgasse 4 – 6. Schon seit vielen Jahren arbeiten im Bereich Flucht, Mig-

ration und Integration SozialarbeiterInnen und Sozial Wissenschaftlerin-

nen. Zurzeit arbeiten in der Fachstelle in Worms Frau Marianne van der 

Beek und Herr Nurlan Mammadov. 

Frau van der Beek ist Ansprechpartnerin für Geflüchtete und Migranten 

die (noch) keinen sicheren Aufenthaltstitel haben und Herr Nurlan 

Mammadov bietet Beratung für MigrantInnen ab 27 Jahren an. Für beide 

MitarbeiterInnen ist Integration und Partizipation ein wichtiges Anliegen.  

In unserem Beratungsalltag kommen wir mit Menschen aus der ganzen 

Welt sowie EU Bürgern zusammen. Sie alle sind herzlich willkommen 

sich bei uns beraten zu lassen.  

 

Die gesetzlichen Vorgaben sind je nach Zielgruppe und manchmal auch 

Nationalität unterschiedlich. So gibt es verschiedene Regelungen für 

Menschen aus EU-Mitgliedsstaaten sowie für Menschen aus Nicht-

Mitgliedsstaaten. Weiter gibt es separate Gesetze und Regelungen für Fa-

miliennachzug, Ehegattennachzug, Ausreise von Ortskräften, für Syrier, 

für Afghanen und Menschen aus anderen Kriegsgebieten. Die Gesetze 

und Regelungen ändern sich regelmäßig und von daher ist es für Ratsu-

chende wichtig sich zu informieren wenn sie nicht selbst über Ressourcen 

verfügen an diese wichtigen Infos zu kommen oder wenn Ressourcen 

sprachlich nicht zugänglich sind für sie.  

Neben der Information zum Migrations- und Flüchtlingsrecht und dem 

Sozialrecht beraten wir in allen anderen Lebensfeldern. Themen der Bera-

tung können sein Deutsch Kurse, Schule, Studium, Arbeit, Gesund-

heitssorge, Jobcenter, Erziehung, Integration, Suchaufträge nach aus dem 

Auge verlorenen Familienmitglieder etc. Diese Vielfältigkeit macht unse-

re Arbeit äußerst spannend und einzigartig. Auch in Fällen, wo Menschen  
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Diakonisches Werk 

nicht in Deutschland bleiben können sind wir ein wichtiger Ansprechpart-

ner um sie gut auf die Rückkehr vor zu bereiten. 

Wir arbeiten nach Terminabsprache und sind für Klienten von Montag bis 

Freitag erreichbar. In Ausnahmefällen begleiten wir Ratsuchende zu Ter-

minen außerhalb.  

Mit Projektangeboten richten wir uns an die Gesellschaft um auf bestimm-

te Themen aufmerksam zu machen. Beispielsweise haben wir seit vielen 

Jahren die Filmreihe im Wormser Kino mit organisiert. Wir veranstalten 

Lesungen, Treffen und bieten Informationsveranstaltungen an um Bürger 

mit Themen aus dem Bereich Flucht und Migration vertraut zu machen. 

Dabei kooperieren wir z.B.: mit der Stadtverwaltung, anderen Beratungs-

stellen, dem Land, Anwälten, Schulen…. 

 

Wir wünschen uns zukünftig eine stärkere Zusammenarbeit mit Ehrenamt-

lichen um z.B.: Neuangekommenen zu helfen sich in Deutschland bzw. in 

Worms zurecht zu finden. Wir denken hierbei an eine Buddy-Rolle, eine 

Opa- /Oma Rolle, GesprächspartnerIn sein oder eine Form von Paten-

schaft. Sprache verbindet weshalb Deutsch üben oft sehr wichtig ist, aber 

auch zusammen etwas zu unternehmen oder einfach Kaffee trinken und 

einen Spaziergang machen. Menschen aus vielen Ecken der Welt auf Au-

genhöhe zu begegnen bereichert uns alle und trägt zu einer gelingenden 

Integration bei. Wir freuen uns wenn Sie mit uns in Kontakt treten.  

 

Die Beratungsarbeit wird aus Kirchenmitteln als auch mit staatlichen Mit-

teln finanziert. Damit wir den Menschen in bestimmten Situationen unbü-

rokratisch helfen können sind Spenden sehr willkommen. Wir verwenden 

diese u.a. für sogenannte Einzelfallnothilfen wenn beispielsweise keine 

staatlichen Hilfen in Anspruch genommen werden können. Mit der Einzel-

fallhilfe werden beispielsweise folgende Dinge finanzielle unterstützt: Hil-

fe bei Erkrankung, bei Übersetzungen, für eine Ausbildung, für einen an-

waltlichen Einsatz oder Wohnraumausstattung… 

  Kontakt 

  Diakonisches Werk Rheinhessen 

  Beratungszentrum Worms 

  Seminariumsgasse 4 – 6 

  06241 920290 
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Spatzennest 

 

 

Neues aus dem Spatzennest! 
Die Tigerstunde ist eine Sprachför-

derstunde mit ganzheitlichem An-

satz. D.h. Sprachförderung ge-

schieht in Bewegung und mit Lern-

inhalten. 

 
    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit den Schukis gemeinsam essen 

und auf Schatzsuche gehen, steht 

immer am Anfang des letzten Jah-

res vor der Einschulung.                                                                                                     
 

 

 

.      

 

Die Vorschule hat ebenso einen 

ganzheitlichen Ansatz. Dazu gehört 

auch gemeinsam Kochen und viele 

andere Handlungen des Alltags, die 

für die Selbständigkeit und das Er-

fassen von Zusammenhängen förder-

lich sind.      

Alle Fotos Dudda 
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Spatzennest 

Biblische Geschichten:   

Die Schöpfungsgeschichte auf an-

schauliche Weise erzählen. Weiter-

entwickelt mit dem Aspekt der 

Nachhaltigkeit und Achtsamkeit, 

denn Gott hat alles gut gemacht.               

Am 02. November kommen wir mit den Kindern zu einer kleinen Vor-

stellung zum Adventsnachmittag der Senioren. Am 22.12. ist für dieses 

Jahr unser letzter Kindergartentag. Erster Kindergartentag im neuen Jahr 

ist der 03.01.  

   Eine gesegnete Zeit wünschen  
   Cornelia Dudda & Nicole Vissers!                                                                                             

Ob Monet oder Rousseau. Kunstbe-

trachtung und Malen im Zelt im 

Garten, wie hier nach Robert Delau-

nay.  

Dies waren ein paar Eindrücke aus dem      

Wochenplan.   

Alle Fotos Dudda 
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Kirchenchor 

 

Neues vom Kirchenchor 

Im letzten Gemeindebrief konnten Sie leider nichts über die Aktivi-
täten des Chores lesen, da unser Beitrag dem aufwändigen Druck-
verfahren zum Opfer gefallen war. Deshalb blicke ich diesmal aus-
nahmsweise etwas weiter zurück. ...Bereits seit Juni treffen wir uns 
wieder im Chor zum gemeinsamen Singen und Musizieren. Wir ge-
nießen nicht nur die Musik an sich, sondern auch die Gespräche, 
den Austausch, das gemeinsame „live-Erlebnis“, das durch keine 
CD, kein, wie auch immer geartetes „online-Format“ ersetzt werden 
kann. 
 
Und vielleicht schätzen wir all das noch viel mehr, als in den Zeiten 
„vor Corona“?? 
 
Jetzt hoffen wir nur sehr, dass wir auch weiterhin proben und gera-
de die Vorweihnachtszeit mit den passenden Melodien erfüllen dür-
fen! Wir planen den Gottesdienst am Ewigkeitssonntag mit auszu-
gestalten, werden von außen bei geöffneten Fenstern singen. 
 
Ob wir auch an Weihnachten aktiv sein dürfen, lässt sich derzeit 
noch nicht genau sagen, aber wir werden mit Sicherheit vorbereitet 
sein! 
 
Alle diejenigen, die ebenfalls Freude am gemeinsamen Singen und 
Musizieren haben, sind jederzeit herzlich willkommen!  Wir proben 
donnerstags zwischen 19.30 Uhr und 21.00 Uhr im Paulussaal. 

 

Herzliche musikalische Grüße 

Dorlis Panzer 
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Einladung zum Strickabend 

Verschiedenes 

Herzliche Einladung zum gemütlichen Strickabend im Purpursaal des Ge-

meindehauses Worms-Herrnsheim, Höhenstraße 47 am 24.11. von 18:00 

bis 19:30 Uhr. 

Alle während des Jahres bereits gestrickten oder gehäkelten Kindermüt-

zen, Schals, Socken usw. für Kinder im Alter von 3-10 Jahre können mit-

gebracht oder fertiggestellt werden.  

Wie im vergangenen Jahr freut sich ein Wormser Kindergarten über die 

tolle Spende, die wir im Dezember übergeben werden. Vielen Dank für 

Ihre Mühe im Voraus und Ihre Bereitschaft zu helfen. Sollten Sie am an-

gegebenen Termin verhindert sein, können Sie die Sachen auch im Ge-

meindehaus, Höhenstraße 47 während der Bürostunden dienstags und 

freitags in der Zeit von 9.00-12.00 Uhr oder bei H. Schäfer Tel. 06241 

58648 abgeben.                          

                               Ihre Helga Schäfer 



 28 

Termine - Pinnwand 

Sonntag 
Gottesdienst jeweils um 10:00 Uhr 

Wir freuen uns, denn viele Termine sind wie-
der planbar. Wir machen, was gerade möglich 
ist und freuen uns auf Ihren regen Zuspruch 
und Teilnahme 

Dienstag 
Treffen der Konfirmanden um 
16:30 Uhr 

Mittwoch 
Frauenkreis 
Jeden 2. Mittwoch im Monat  
um 15:00 Uhr 

Mittwoch 
Posaunenchor 
Treffen im Gemeindesaal in 
Hochheim um 19:45 Uhr 

Mittwoch den 24.11.2021 
Herzliche Einladung zum Strickabend 
im Paulussaal von 18:00 bis 19:30 Uhr 

Herztat Kochtreffs   
Die nächsten Termine: 
29.11. & 13.12.2021   //   10.01. & 14.02.2022 
14.03.2022 
Hinweis: Die maximale Anzahl an Teilnehmern ist be- 

                reits erreicht.   
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Termine - Pinnwand 

Donnerstag 
Seniorenkreis am 1. Donnerstag im Monat 
um 15:00 Uhr 
Wir laden ein: 
 Adventsfeier am 02.12.2021 
 Im Januar 2021 machen wir eine Pause 
 Fasching am 03.02.2022 

Donnerstag 
Treffen des Kirchenchors um 
19:30 - 21:00 Uhr 
 

Freitag  
Männerkochen jeden letzten 
Freitag in ungeraden Mona-
ten um 18:30 Uhr 

Samstag 
KiGo-Club immer an einem 
Samstag im Monat um 10:00 
Uhr 

Wir veröffentlichen alles Aktuelle auf unserer Homepage 
und im Aushang bei unserer Kirche. Sie können die Termi-
ne auch im Pfarramt nachfragen. 

Donnerstag 
Kennenlern-Treff für Zugewanderte 
Deutschunterricht um 15:00 Uhr 
Hinweis: Bitte Impfausweis mitbringen! 
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Verschiedenes 

 

Ev. Gemeindebüro

Höhenstraße 47 

 

 

 

 

Gemeindekonto

Pfarrer

 

Kirchenvorstand 

Kindergarten 

 

Frauenkreis 

Jugendarbeit

Kirchenchor 

Kennenlern

      für Zugewanderte 

Deutschunterricht

Kochmützen

Posaunenchor

Seniorengruppe
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Impressum 

 

Ev. Gemeindebüro Claudia Born 

Höhenstraße 47  Öffnungszeiten: 

 Dienstag und Freitag 08:30 bis 11:30 Uhr 

 Tel. 06241 – 59 25 18 

 
Kirchengemeinde.Worms-Herrnsheim@ekhn.de   

      Claudia.Born@ekhn.de 

 Homepage:  evki-herrnsheim.ekhn.de 

Gemeindekonto 
IBAN DE79 5509 1200 0018 3387 00 

Volksbank Alzey-Worms 

Pfarrer Thomas Ludwig Tel. 06241 - 5 53 99 

 don.masino.ludwig@web.de 

Kirchenvorstand  
Ulrike Beck 

Tel. 06241 - 5 73 37 
u-beckwerner@web.de 

Kindergarten  Cornelia Dudda Tel. 06241 - 5 82 38 

 ev.Kita.worms-herrnsheim@ekhn.de 

Frauenkreis  Edith Baldauf  Tel. 06241 – 20 15 01  

Jugendarbeit Sina Iriohn  Tel. 0178 – 87 90 69 3 

Kirchenchor  Dorlis Panzer  Tel. 06241 – 59 53 28  

Kennenlern-Treff      

      für Zugewanderte  Helga Schäfer  Tel. 06241 – 5 86 48  

Deutschunterricht 

Kochmützen Klaus Göbel Tel. 06241 – 5 28 90 

Posaunenchor Thomas Busch Tel. 0176 - 70 51 93 31 

Seniorengruppe 
Pfr. Thomas Ludwig Tel. 06241 - 5 53 99 

Anke Hugo  Tel. 06241 – 97 51 90 
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